
Vielen Dank für Ihr Interesse!

Auf den nachfolgenden Seiten finden Sie die Beschreibung des 
Reiseverlaufs, der Leistungen sowie den Preisen. 

Bitte beachten Sie, dass es zu Leistungs- und Preisänderungen 
kommen kann, je nach Verfügbarkeit der Leistungspartner. 

Für Fragen zu Ihrer Reise stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne 
persönlich zur Verfügung. 

Sie erreichen uns telefonisch unter 06441-2005 0 (Mo-Fr 09.00-17.00 Uhr).

Für konkrete Termin- und Kontingentanfragen nutzen Sie bitte 
das Anfrageformular auf unserer Website. 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage und verbleiben, 
mit herzlichsten Grüßen aus Wetzlar, 

Ihr Team von GTW – Touristik GmbH



6 Tage – Reise
Reisenr: FKO-025

Korsika

Korsika - Inselparadies im
Frühlingserwachen

Höhepunkte
Bastia - Hauptstadt der nördlichen Insel mit
bemerkenswerter Citadelle
Möglichkeit zum Besuch der Osterprozession oder Erlebnis Kastanienland
Rundfahrt Cap Corse - ,,Korsika im Kleinen"
Durch die fruchtbaren Hügel der Balagne

Erlebnis erwachender Natur um Ostern
Korsika ist nicht nur die Insel der atemberaubenden Felslandschaften, verträumten Bergdörfer oder 
bildschönen Sandstrände, sondern auch der duftenden Macchia. Von ihrer schönsten Seite präsentiert 
sich die Vegetation Korsikas im Frühjahr, wenn unzählige Blumen und Sträucher in allen Farben und 
Formen aufblühen.

Reiseverlauf:

1. Tag: Anreise Savona/Toulon - Nachtfähre nach Bastia
Einschiffung und Übernachtung an Bord.

2. Tag: Ankunft Bastia mit Frühstück und kleine Cap Corse Rundfahrt inkl. Weinprobe
Nach Ankunft in Bastia nehmen Sie Ihr Frühstück in einem Restaurant am Place St. Nicolas ein. 
Erleben Sie sogleich die besondere Atmosphäre dieser Insel mit Blick auf den Hafen und die Stadt 
Bastia. Anschließend fahren Sie in das Cap Corse, die verkürzte Strecke über St. Severa-Pino. ,,Corse 
en miniature" (Korsika im Kleinen), wie es von den Korsen bezeichnet wird. In einem familiengeführten 
Weingut bei Patrimonio stimmt Sie eine Weinprobe auf die Mittagspause ein, die in St. Florent eingelegt
wird. Dieser Ort wird auch von den Franzosen als "Saint-Tropez der Insel" bezeichnet. Die Rückfahrt 
nach Bastia erfolgt über den Col de Teghime. Bei gutem Wetter hat man auf der einen Seite die 
Aussicht auf Bastia und auf der anderen Seite auf den Golf von St. Florent. Fahrt zum Hotel. 
Abendessen und Übernachtung.

3. Tag: Am Vormittag Besuch von Bastia (ggf. Möglichkeit zum Besuch der Osterprozession in 
Bastia), nachmittags Ausflug in das Kastanienland
Je nach Reisetermin ist ein Besuch der Osterprozession in Bastia möglich. Die Stadtbesichtigung von 
Bastia bietet dem Gast sehr viel. Bastia ist mit 55.000 Einwohnern die größte Stadt, das wirtschaftliche 
Zentrum und der größte Hafen Korsikas. An der Stelle des heutigen Bastia lag schon vor 2.000 Jahren 
eine römische Siedlung. Später war der Fischerort unter dem Namen "Porto Cardo" und "Terra 
Vecchia" bekannt. Die Stadt selbst wurde erst im Jahre 1380 von den Genuesen gegründet, die den 
kleinen Hafen ausbauten und durch eine starke Burg schützten.Rund um den "Neuen Hafen" wurde 
Mitte des 19.Jahrhunderts die Neustadt angelegt. Hier lohnt sich ein Besuch der Burg (Citadelle) von 
Bastia. Abschließend können Sie die Besichtigung mit einem Besuch der zahlreichen Cafés rund um 



den alten Hafen krönen. Sehenswert ist das Museum für Völkerkunde, für das man sich ein wenig mehr
Zeit nehmen sollte! Der Nachmittagsausflug führt Sie in die unberührteste Landschaft Korsikas - die 
Castagniccia, das Kastanienland. Bestaunen Sie hier bis zu 500 Jahre alte Kastanienbäume, die in den
Himmel zu wachsen scheinen. Das ganze Gebiet wird vom 1776m hohen Berg San Petrone überragt. 
Sie fahren zunächst über Casamozza nach Ponte Leccia und dann weiter über den Col de Prato bis 
nach Morosaglia. Am nordwestlichen Rand der Castagniccia liegt das stille Bergdorf Morosaglia. 
Korsikas berühmtester Freiheitskämpfer, Pasquale Paoli, erblickte hier im Jahre 1725 das Licht der 
Welt. Weiter geht es nach Piedicroce, das über dem Orezza-Tal liegt und mit der imposanten 
Barockkirche "Eglise Saint-Pierre" beeindruckt. Die Strecke führt Sie zurück an die Ostküste bis nach 
Cervione. Unbedingt sehenswert ist hier das Völkerkundemuseum, das ein überwältigendes Spektrum 
an Objekten aus dem Alltagsleben der Inselbewohner des 19. und frühen 20. Jh. bietet. Bei Interesse 
kann auch die bekannte Osterprozession in Sartène besucht werden. Hierfür ist ein Hotelwechsel nötig.

4. Tag: Ausflug Calvi und die alten Dörfer der Balagne
Calvi ist größte Stadt an der Nordwestküste und liegt von Bergen umgeben am gleichnamigen Golf. Die
Stadt wurde im 13. Jahrhundert um eine Festung erbaut, die noch heute über der Stadt thront. Nach 
der Stadtbesichtigung führt Sie der Rückweg durch die Balagne, eine nahezu unberührte Gegend mit 
alten traditionellen Dörfern, die ihren ursprünglichen Stil bewahrt haben. Legen Sie einen Halt bei 
einem der kleinen Handwerksbetriebe ein, z.B. in Pigna, dem Dorf der Kunsthandwerker. Rückfahrt 
zum Hotel. Abendessen und Übernachtung.

5. Tag: Bastia - Livorno - Versiliaküste
Rückfahrt mit der Fähre nach Livorno. Nach der Ausschiffung Fahrt zum Hotel. Abendessen und 
Übernachtung.

6. Tag: Heimreise nach dem Frühstück

Leistungen:
• 1 x Fährüberfahrt für Bus und Passagiere Savona - Bastia als Nachtfahrt
• 1 x Fährüberfahrt für Bus und Passagiere Bastia - Livorno als Tagesfahrt
• 1 x Übernachtung an Bord in 2-Bettkabinen innen mit DU/WC
• 4 x Übernachtung in guten Mittelklassehotels
• 4 x erweitertes Frühstück
• 1 x Frühstück in Bastia
• 4 x 3-Gang-Abendessen
• 1 x Weinprobe im Cap Corse
• Hafengebühren
• Örtliche Fremdenverkehrsabgabe auf Korsika



Bus frei ab 20 zahlenden Personen
Ein/Ausreisesteuer Korsika p.P. € 11,-
Eintrittsgelder nicht enthalten.

Saisonzeiten und Preise auf Anfrage.

Ausflugsprogramm 
Tour-Guide auf Korsika lt. Programm inkl. Übernachtung im Einzelzimmer - auf Anfrage

Diese Reise kann mit geringen Progammänderungen auch zu anderen Saisonzeiten gebucht werden.


